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Weihnachten
Wunderreich und geheimnisvoll läuten wieder die

Glocken ihr ſanftes Friede auf Erden Ein immer aufs
neue die Herzen bewegender Klang Wochenlang hatte fahl
grauer Zweifel die Hoffnung niedergedrückt daß der Waffen
lärm am Feſt der Liebe verſtummt ſein werde Denn die
Kriegsfurie raſte im Orient und führte dem grauſigen Tod
reiche Ernte zu Die Balkanchriſten ſchienen auf dem
fanatiſchen Gelöbnis zu beharren daß ihr Weihnachts und
Siegesgeläut von den Türmen der Sophienkathedrale in
Konſtantinopel erſchallen ſolle Der Herr der Heerſcharen
hat es anders gefügt Er ſandte die Geißel der Peſt und
gebot damit dem kriegeriſchen Wüten Einhalt Nun rührt
linder Hauch die Saiten der Friedensharfe Jn der nebel
finſteren Themſeſtadt blitzt ein Schimmer menſchenfreund
lichen Tuns und die Zuverſicht wird nicht zuſchanden wer
den daß die Vernunft ſiegt und aus dem Blute der ehren
voll auf der Wahlſtatt Gefallenen und Verwundeten goldene
Saaten ſprießen läßt

Friede auf Erden Damit dieſer Engelsgruß aus
ſeligſter Weihenacht Wahrheit auf Erden werde iſt in einer
der letzten Reden im Deutſchen Reichstag gefordert worden
zunächſt das Ehre ſei Gott in der Höhe allenthalben zur
Geltung zu bringen Ein beherzigenswertes Wort Erſt
wenn weit und breit gewichen ſein wird was in die Men
ſchenherzen dunkelt kann der himmliſchen Botſchaft die Stätte
bereitet ſein Doch ſelbſt in der ſchlimmen Kriegszeit war
der Quell der Nächſtenliebe nicht verſiegt Von fernher vor
allem auch aus Deutſchland kamen Edelgeſinnte gezogen
auf dem Schauplatz des mörderiſchen Ringens zu helfen zu
lindern zu heilen nicht achtend der Beſchwernis und eigenen
Lebensgefahr Der Geiſt Gottes trieb ſie zu edler Tat der
Weihnachtsgeiſt mitleidsvoller Liebe Und auch die auf
dieſen Altären dargebrachten Opfer werden am Schuldbuch
der Menſchheit tilgen helfen

Der Himmelsgaſt im dunklen Erdenland geht aber auch
nicht achtlos vorüber an einer anderen Wahlſtatt Jn die
ſen harten Zeiten ſammeln ſich nicht nur Mühſelige und Be
Iadene ſondern auch Arme Sieche und Verwaiſte zu Hauf
Jhrer aller Herzen dürſten nach Mildtätigkeit nach einem
Strahl des Weihnachtsſegens Die Spalten der öffentlichen
Blätter ſind nie ſo voll geweſen von rührenden Bitten um
Gaben der Liebe für die Notleidenden Was ihr dem Ge
ringſten unter meinen Brüdern tut das habt ihr mir getan
ſpricht der Heilsbringer der Menſchheit Und Herzen und
Hände öffnen ſich Es iſt wohl keiner der in dumpfer Ver
zweiflung der Weihnachtsgewißheit verluſtig ginge Die
große Freude die in der erſten Chriſtnacht niedertaute ſpie
gelt ſich in Millionen von Reflexen Was dieſes Erdenrund
an Liebe trägt es fügt ſich zitternd Glied an Glied und
ſchlägt die lichte Brücke ob dem Tal der Schmerzen Ja
die Weihnacht ſenkt ſich wieder tief in aller Herzen es iſt
wert ein Menſch zu ſein Nicht mitzuhaſſen mitzulieben
ſind wir da Und wenn im ernſten Grün des Tannen
baumes goldene Fäden aus langverſchollener Jugendzeit
wieder aufglitzern wenn Kinderjubel das Herz erwärmt die
Erinnerung an trübe Stunden ſchwindet wie Schnee vor der
Mittagsſonne wenn das geräuſchvolle Erdentreiben in einen

Feuilleton
Aus Spitzwegs Briefen

Wwvor ſich heute aus der Unruhe unſeres Lebens hie und
da einmal in die ruhigeren Zeiten unſerer Großväter zurück
ſehnt für den wird es kaum einen beſſeren Führer geben
als den alten Meiſter Spitzweg von dem ſich ja auch in
unſerem Muſeum ein Werk befindet und er wird mit
Vergnügen ſich in die prächtige Publikation vertiefen die
ſoeben Hermann Uhde Bernays im Delphin Verlag in
München über dieſen Meiſter herausgegeben hat Er wird
dort nicht nur eine reiche Auswahl von Reproduktionen nach
ſeinen Werken eine feinſinnige Analyſe ſeiner Kunſt finden

er auch einen Einblick in das von reinem Humor er
üllte Gemüt dieſes Künſtlers aus ſeinen Briefen gewinnen

von denen hier dank der gütigen Erlaubnis des Verlages
ein paar beſonders charakteriſtiſche wiedergegeben ſeien Sie
ſind an den ſeinerzeit ſehr bekannten Kunſtkritiker Friedrich
Pecht gerichtet und ſtammen aus den letzten Lebensjahren
des Künſtlers

Freitag den 13 Juni 1879
Lieber Freund

Vracoor einer Stunde erfreute mich Jhr lieber Brief vom
Ilten J vorgeſtern Da Sie Rom nächſte Woche verlaſſen

antworten will kann und ſollmuß ich alſo wenn ich m
ſchnell ſchreiben d h ohne Aufſatz Da t aber ſelbſt mit
reiflicher Ueberlegung und weniger begränzter Zeitfriſt nie
einen geſcheidten Brief zu Stande bringe ſo werden Sie
lieber Freund wohl ſo vernünftig ſein und in aller Eile von
mir nur etwas Dummes erwarten nach Fürſtenfeldbruck
oder Aihling gings vielleicht leichter aber nach Rom
chreiben das braucht beißen Herzlich ſolls alſo wenigſtens

feierlichen Chor des Lobens und Dankens zuſammenklingt
was iſt dieſes Wunderbare anders als ein Symbol der

hehren Menſchheitsbeſtimmung
Du Weihnachtszauber ohnegleichen durchdringe die

Herzen bis ins Jnnerſte ſcheuche das Gezücht der Finſternis
gib jedem Erdenwanderer ein Lichtlein auf den Weg daß
er nicht abirre in Schluchten und Klüfte Erhalte allen den
frommen Kinderglauben an den Sieg des Guten und ſtähle
den Willen auch im Kleinſten mitzuhelfen zu dieſem Siege
Dann wird in den Rieſenarſenalen der Völker Wehr und
Waffe raſten werden die unermeßlichen Güter dieſer Erde
jedem ein menſchenwürdiges Daſein gewährleiſten dann wer
den die Glocken von Turm zu Turm nur die herrlichſte aller
Botſchaften künden das fröhliche ſelige gnadenbringende

Friede auf Erden
3

Die Kriedensverhandlungen
I London 24 Dezember

Das Schickſal Adrianopels und die Frage einer Kriegs
entſchädigung werden in den Friedensbedingungen der
Balkanſtaaten nicht ausdrücklich berührt und auch bezüglich
Albaniens werden keine klar umſchriebenen Forderungen aus
geſprochen was daher kommt daß ſich die Balkanmächte über
Albanien mit ven Großmächten und nicht mit den Türken
auseinanderzuſetzen wünſchen Adrianopel wird da es außer
halb des den Türken zugeſtandenen Gebietes liegt auch ohne
ausdrückliche Erwähnung als Siegesbeute verlangt Bezüg
lich einer Geldentſchädigung beabſichtigen die Verbündeten
augenſcheinlich erſt dann ihre Forderungen zu ſtellen wenn
man über die Uebernahme der ottomaniſchen Staatsſchuld
unterhandeln wird

Nach den geſtern geſtellten Bedingungen wünſchen die
Balkanmächte die Beſchränkung des europäiſchen Beſitzſtandes
der Türkei auf den Landzipfel öſtlich einer von Kap Malatra
am Schwarzen Meer nach Rodoſto am Marmarameer ge
dachten Linie
bleiben Zu dieſem letzteren Entſchluß ſind die Verbündeten
offenbar aus Rückſicht auf die internationalen Verhältniſſe
gelangt da ſo der beſtehende politiſche Charakter der Darda
nellen gewahrt bleibt

Auf den erſten Blick hat es den Anſchein als ob ſich die
Forderungen der Balkanmächte nie und nimmer in Einklang
werden bringen laſſen mit dem was die Türken einzuräumen
bereit ſind Man iſt aber in hieſigen diplomatiſchen Kreiſen
überzeugt daß der Balkankrieg vorbei iſt daß die Feindſelig
keiten nicht wieder aufgenommen werden

S Paris 24 Dezember
Man nimmt hier an daß die Türken in der Sonnabend

ſitzung der Friedenskonferenz einen Gegenvorſchlag machen
werden der weſentlich die Beſtimmungen des St Stefano
vertrages wiederholen dürfte alſo den Türken einen großen
Teil Thraziens mit Adrianopel und einen Teil Mazedoniens
mit Saloniki laſſen würde

S Paris 24 Dez Der Londoner Sonderberichterſtatter
des Matin meldet die Balkanvertreter hätten ihm auf die
Frage welche Friedensbedingungen ſie den Türken außer den
territorialen Bedingungen noch ſtellen würden geantwortet

ſein was herzlich Dummes laßt ſich doch eher ertragen Laſſen
Sie alſo gef das Dumme weg Fürs erſte alſo daß Sie ſich
dort meiner erinnert lieber Freund herzlichen Dank 2tens
Te Deum laudamus daß ich nicht der Setzer bin der Jhre
Manufſkripte zu entziffern freilich kommt die Abenddämme
rung in der ich leſe und die zitternde Scirocco Luft in der
Sie ſchreiben als Entſchuldigungsgrund dazu aber bis
jetzt 25810 Uhr Nachts eum studio sed sine ira ſind mir
noch ein paar Stellen keilſchriftartig aufs Auge wirkend
Ztens daß Sie geſund und Deutſchland nach 27jähriger Be
ſinnung nicht vergeſſen haben ein 2tes Te Deum laudamus
Bevor ich aber ſo fortſchreibe 63tens u 64tens was ich Jhnen
gnädiglich erlaſſen will komme ich 65tens auf einen Punkt
der mich beinahe der Freude in den Beſitz Jhres Briefes
zu gelangen beraubt hätte Der vermuthlich viel in Anſpruch
genommene Briefſtempler in Rom druckte nemlich ſeinen
grauſamen Stempel gerade auf meinen Namen ich glaube
mich ſogar zu erinnern daß es mich am 11ten ſchmerzlich in
der Nähe des Herzens mit einem Stiche berührte im ſelben
Augenblick und der hieſige Briefträger hatte nicht kleine
Mühe den Brief Heumarkt 3/3 anzubringen Meine eigene
Köchinn wer ſollte es glauben bemerkte dem Briefträger
in unſerem ganzen Hauſe wohnt kein Hiſtorienmaler und

weiter Der Herr Spitzweg iſt ein Kunſtmaler Der
etwas tolerante Briefträger aber drängte ihr den Brief
förmlich auf er wirds ſchon doch ſein denn da ſteht ja
Heu 3/3 Sollte das nicht eine etwas beleidigende An
ſpielung ſein Jch weiß zwar nicht ob ich die Nacht werde
ſchlafen können aber morgen mit früheſtem geh ich aufs
Oher Poſtamt e

M d 19 April 81
Alſo mein innigſtes Mitleiden Verehrteſter mit Jhrer

ſehr falſchen Stimmung Bei ſo einem S Wetter ver
Wenn ſich alle Jnſtrumente warum nicht auch die Men
chen fehlt s bei einem Klavier ſo ſchickt man einfach zum
Klavierſtimmer und ſo ſollt von Rechts wegen vom Staate

Außerdem ſoll die Halbinſel Galipoli türkiſch

Wir werden außer einer Kriegsentſchädigung auch
noch die Abſchaffung gewiſſer Verträge und den Abſchluß
eines Handelsvertrages mit Meiſtbegünſtigungsklauſel ver
langen Jn türkiſchen Kreiſen erklärt man die Be
dingungen der Balkanverbündeten ſeien durchaus unan
nehmbar

Deutſches Reich

Der Staatshanshaltsetat für das Etatsjahr
1913

Die Norddeutſche Allgem Ztg beginnt in ihrer geſtri
gen Nummer einen Ueberblick über den Entwurf des
Staatshaushaltsetats für das Etatsjahr
191 3 zu veröffentlichen

Der Etat ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit
4 595 933 827 Mark ab Von den Ausgaben entfallen
245 245 956 Mark 5,3 Proz der Geſamtausgaben auf das
Ertraordinarium gegen 228 007 350 Mark 5,3 Proz der
Geſamtausgaben im Etat für 1912 Einnahmen und Aus
gaben halten ohne Anleihe das Gleichgewicht während im
Etat für 1912 zur Herſtellung des Gleichgewichts eine aus
Anleihe zu beſchaffende Summe von 19 000 000 Mk vorge
ſehen war Die erſtmalig im Etat für 1910 getroffene
Regelung wonach die Reinüberſchüſſe der Eiſenbahnverwal
tung nur bis zur Höhe von 2,10 Proz des ſtatiſtiſchen An
lagekapitals der Eiſenbahnen zur Deckung allgemeiner Staats
ausgaben herangezogen werden dürfen hat für 1913 zur
Folge gehabt daß ein Betrag von 93 482 835 Mk bei
Kap 33a Tit 2 des Etats der Eiſenbahnverwaltung zur
Verſtärkung des Ausgleichsfonds etatiſiert worden iſt gegen
57 425 609 Mk im vorigen Etat

Wir werden auf den Entwurf des Etats noch zurück
kommen

Flugſtützpunkte

Die Nationalflugſpende iſt mit einem Ergeb
nis von rund ſieben Millionen Mark abgeſchloſſen worden
Für ihre Verwendung hat die konſtituterende Sitzung des
Kuratoriums der Prinz Heinrich von Preußen präfſidierte
am Freitag Richtlinien feſtgelegt

Danach ſoll ein Teil des Geſamtertrages die Errichtung
von Flugſtützpunkten fördern helfen Der Flugſtütz
punkt iſt als Mittelding zwiſchen Flugzentrum und Flugfeld
gedacht Flugzentren ſind regelrechte Flugplätze ausgerüſtet
mit Schuppen und Werkſtattanlagen zum Ausbeſſern der
Flugzeuge Flugfelder ſtellen dagegen nur Aufſtieg bzw
Landungsplätze ohne Flugbahn dar Der Flugſtützpunkt end
lich ſoll Anfängern im Ueberlandflug als Ziel dienen Ge
übteren bei größeren Ueberlandflügen etwa wie die Schutz
hütte dem Hochgebirgstouriſten Obdach bieten Das Zweite
iſt der Hauptzweck dem ſich Anlage und Einrichtung an
paßt Anlaufbahn Landungsplatz und Schuppen zur Auf
nahme von zwei bis drei Flugzeugen berechnet mit Oel
Benzinvorrat ausgerüſtet und mit Telephonverbindung nach
dem nächſten Poſtamt verſehen Einheitliche Abmeſſungen
und möglichſt gleichartige Aufmachung Anſtrich und dergl
der Schuppen ſollen den Flieger in der Luft bei heran
nahendem Unwetter bei hereinbrechender Dunkelheit bei
Ausbeſſerungsbedürftigkeit des Flugzeugs bei Benzin und

auch für Menſchenſtimmer geſorgt werden die von Haus zu
Haus gehen und die Leute wieder ins Reine bringen mit
dem wahren Stimmhammer und Schlüſſel ich meine mit
frohen Botſchaften Auszeichnungen und Anmerkungen Haupt
treffern erhörenden Liebesbriefen reichen Onkel Schlag
flüſſen Orden und Avancements ja nach aller Anſehen und
Stand der Perſon alſo auch Ausſichten auf einen gebratenen
Jndian und neue Buxkinhoſen auf n Sonntag und den Sonn
tagsAusgang ſelber dann die Ausſicht daß ſich die Luft
die einer heute ſchon ſo ſchön blau gemalt hat morgen erſt
recht herrlich ausnehmen werde und daß der Köchinn ihrem
Pepi ſeine Dienſtzeit beim 5ten Jägerbataillon auf Pfingſten
zu Ende geht und

Erlaſſen Sie mir dieſen Unſinn weiter zu ſchreiben ich
will einen neuen anfangen d h ich nehm mirs gerade nicht
vor aber es wird am Ende Sie werden es ſehen doch ſo ſein

Wegen meines Monuments hab ich andere Jnten
tionen Alle ſinds eitel ſagt Salomo alſo ſogar ich
Ich will nicht ſagen dasſelbe möge von gelben cangariſchen
Marmor ſein aber doch von Haubenpappeldeckel mi Käs
papier geſchmackvoll überzogen Das Ganze kann die Form
einer Hanswurſtenmütze haben Jn der Mitte müßte ein
Relief in Traganth gegoſſen angebracht ſein worauf alle
Schreiber und Türken Badergeſellen und Bürgermeiſter
Mautner und Einſiedler in Reichsſtädten Sandwüſten und
Alpenregionen die ich in meinem ganzen Leben gemalt habe
in einem Bilde vereint wären wüthend um Rache ſchreiend
über ihren Urheber Auf der Spitze eine Vaſe für Salben
und der Boden geheftpflaſtert zum Andenken an die bieder
männiſch verlebten Subjekt Apotheker jahre Davor ein
Weihbrunnkeſſel mit verdünnter Pariſerblau Oelfarbe ge
füllt und dabei an einem Ketterl ein ordentlicher Vertreiber
womit die Leidtragenden Herrgott ich r Sie auch dar
unter und eine ordentliche Portion war das für

Jhren treuen Freund Spitzweg



d r c
Oelmangel erkennen laſſen daß dort der gegebene Ort für
die unvermeidliche Zwiſchenlandung i Die An
legung einer derartigen Zwiſchenſtation erfordert einen
Koſtenaufwand von 18 bis 20 000 Mark

Der im März dieſes Jahres gegründete Deutſche
Flugverband in Weimar hat es r Aufgabe ge
macht Flugſtützpunkte nach luftſportlichen Grundſätzen zu er
richten in erſter Linie in denjenigen Gegenden in denen
ein Jntereſſe für beſchleunigte Herſtellung beſteht Er ſtellte
jedoch ſeine Werbetätigkeit bald wieder ein und überwies
die eingegangenen Gelder der Nationalflugſpende Jetzt
nach Abſchluß der Spende ſoll die Werbetätigkeit wieder
aufleben und nach Maßgabe der eingehenden Mittel mit
Errichtung von Flugſtützpunkten planmäßig vorgegangen
werden zunächſt in Mitteldeutſchland dann an der Oder
wo bisher noch keine beſtehen Auf dieſe Weiſe ſoll all
mählich ganz Deutſchland mir einem Netz von Flugſtütz
punkten überſpannt werden große Flugſtraßen ſollen ent
ſtehen auf denen dem Flieger eine gründlichere Ausbildung
und Uebung im Fernflug ermöglicht werden kann

Die Erbſchaftsſteuer als Erisapfel
Hatte die Deutſche Tagesztg zunächſt als Bedingung

für eine Annäherung zwiſchen Konſervativen
und Nationalliberalen den Verzicht dieſer Partei
auf die Erweiterung der Erbſchaftsſteuer genannt ſo wird
fetzt in derſelben Deutſchen Tagesztg die Sache anders ge
dreht Die Regierung ſoll auf die Erbſchaftsſteuer ver
zichten weil ſie ſonſt einen Erisapfel zwiſchen die natio
nalen Parteien werſen und die gewünſchte Annäherung ver
hindern würde So haben wir zu den vielen nationalen
Gründen der Konſervativen gegen eine Steuer die ſie ſelber
mitbezahlen ſollen noch einen neuen Grund die von den
Konſervativen und jetzt auch von den Ueberagrariern er
kannte Annäherung an die Nationalliberalen Vielleicht
richtet ſich der Schatzſekretär danach

Konferenz zur Abwendung des Lohnkampfes
im BVaugewerbe

Der Staatsſekretär des Jnnern hatte das Mitglied des
Zentralſchiedsgerichtes Dr v Prenner in München an
geregt nach Möglichkeit den drohenden Lohnkampf im Bau
gewerbe abzuwenden und auf Abſchluß eines neuen Tarif
vertrages hinzuwirken Jm Verfolg dieſer Anregung wird
nun demnächſt in München auf Aufforderung des Dr von
Prenner eine Konferenz zwiſchen Arbeitgebern und Arbeit
nehmern des Baugewerbes ſtattfinden in der eine Ausſprache
und eine Klärung der Sachlage herbeigeführt werden ſoll

Zunächſt tritt alſo das Zentralſchiedsgericht ſelbſt nicht
in Tätigkeit ſondern nur die Beteiligten ſollen ſich unter ſich
mit der Angelegenheit befaſſen Der letzte Lohnkampf im
Baugewerbe der im Jahre 1910 ſtattfand hatte in erſter
Linie die Erhöhung der Arbeitslöhne zum Zweck worüber

das Schiedsgericht entſchied Es erfolgte auf Grund dieſer
Entſcheidung eine allgemeine Erhöhung der Tarifſähze um
5 Pfg Hierbei wurde ausdrücklich bemerkt daß eine der
artige allgemein vorgenommene Erhöhung nicht für alle Ver
gältniſſe eine gleichmäßige befriedigende Löſung der Fragededeuten könnte Da aber die notwendigen Anterlagen zur
Beurteilung aller einſchlägigen Verhältniſſe nicht vorhanden
waren konnte nur eine allgemeine Erhöhung um dieſen Satz
platzgreifen Es wurde in Ausſicht genommen daß die UAn
gleichheiten bei Abſchluß eines neuen Tarifvertrages ent
ſprechend berückſichtigt und beſeitigt werden ſollten Man
kann daher annehmen daß bei neuen Tarifverhandlungen
hier eingeſetzt werden wird Ferner würde die Herabſetzung
der Arbeitszeit in Frage kommen die das damalige Schieds
gericht nur im beſchränkten Umfange zugeſtanden hatte

Ein ſonderbarer Konflikt
zwiſchen Hofkammer und Stadtverwaltung in Gotha

Ein ſonderbarer Konflikt droht ſo ſchreibt man der
Voſſ Ztg zwiſchen der Herzoglichen Hofkammer und der

Stadtverwaltung der gothaiſchen Stadt Waltershauſen aus
zubrechen Jm Jahre 1880 erbaute die Stadt eine Waſſer
leitung zu der ſie das Waſſer mit Genehmigung des Her
zogs Ernſt II von Coburg und Gotha einer auf dem Ge
biete der Forſten des herzoglichen Hauſes gelegenen Quelle
entnahm Wie nun der Bürgermeiſter in der letzten Stadt
verordnetenſitzung mitteilte hat nach mehr als dreißigjähri
ger Benutzung dieſer Quelle die Herzogliche Hofkam mer der Stadtverwaltung eröffnet daß ſie der Stadt

das Recht zur Benutzung der Quelke beſtreite
denn als im Jahre 1880 Herzog Ernſt II die Erlaubnis er
teilt habe ſei nicht auch die Genehmigung aller Verwandten
des Herzogshauſes eingeholt Wie aus einem in Coburg
ausgeſtellten Rechtsgutachten hervorgehe genüge dieſer Um
ſtand um die Erlaubnis rückgängig machen zu können Wie

r e an e i dem Miniſteriumfort von der eigentümlichen Sachlage Mitteilung gemachtdoch ſteht die Antwort noch aus 2 geras
Wer die weite Verzweigung des Hauſes CoburgGotha

auf den europäiſchen Fürſtenthronen kennt wird es gewiß
verſtehen wenn Ernſt II möglicherweiſe einen ſeiner zahl
reichen Verwandten überſehen hat als er die erwähnte Er
laubnis erteilte zumal die im Auslande lebenden Ange
hörigen z V die ehemalige Königsfamilie von Portugal
ſich wohl wenig über die im Herzogtum Gotha vorhandenen
Quellen klar ſein dürften Andererſeits genügte freilich im
letzten Jahre der Regentſchaft des Erbprinzen zu Hohenlohe
der Einſpruch einiger Agnaten das von dieſem im Namen
des jetzigen Herzogs mit dem Landtage vereinbarte Do
mänenabkommen hinfällig werden zu laſſen was bekanntlich
damals zum Rücktritt des Staatsminiſters Hentig führte

Erlaßkaßen für die Krankenverßſichernng
Die Reichswerſicherungsordnung hat für E rſatzkaſſen

für die Krankenverſiche rung beſonders weitgehende
Neuerungen gebracht Nach Außerkraftſetzung des Hilfskaſſenge

ſetzes werden alle freien Hilfskaſſen als Verſicherungsvereine auf
Gegenſeitigkeit nach dem Verſicherungsvertragsgeſetz bezeichnet
und ſie müſſen ihre Satzungen uſw den Anforderungen dieſes Ge
ſetzes und der Reichsverſicherungsordnung anpaſſen Um als Er
ſatzkaſſe zu gelten haben ſie einen Antrag auf Zulaſſung
zu ſtellen Falls nicht ein beſonderes Bedürfnis nachgewieſen
wird werden ſie nur zugelaſſen falls ihr Statut bereits vor dem
1 April 1909 die Genehmigung erhalten hat Wenn man ge
hofft Hatte daß die freien Hilfskaſſen eine erhebliche Stärkung
an Mitgliederzahl und Leiſtungsfähigkeit durch die Ausdehnung
der Verſicherungspflicht auf Angeſtellte mit einem Einkommen
bis zu 2500 Mark erhalten würden ſo wird ſich wie uns der Ver
band Deutſcher Waren und Kaufhäuſer E mitteilt dieſer

Vorteil ſicherlich nur zu einem Teile verwirklichen Denn wäh
rend bisher der Chef waklweiſe ſeinen Beitraosanteil an die

Ortskrankenkaſſe oder an die freie Hilfskaſſe abführen konnte
darf in Zukunft der Beitragsanteil der Chefs nur an die Orts
krankenkaſſe gezahlt werden Nur auf Bundesratsbeſchluß dürfen
von den an die Ortskrankenkaſſe abgeführten Beiträgen des Chefs
vier Fünftel an die Hilfskaſſe abgeführt werden Die jetzigen
Hilfskaſſen die als Verſicherungsvereine auf Gegenſeitigkeit fort
beſtehen werden daher in hohem Maße von dem Ermeſſen der
Behörde abhängig ſein

Hof und Perſoncalnachrichten
Das Befinden des früheren Oberbürgermeiſters Adickes

in Frankfurt a M hat ſich einem Privat Telegramm zufolge
zwar etwas gebeſſert doch ſoll wenig Ausſicht ſein daß der
Kranke ſich wieder völlig erholt

Bürgermeiſter Muſſehl Der Amts und Gemeindevorſteher
von Tempelhof Bürgermeiſter Muſſehl iſt Dienstag früh
3 Uhr einem Herzſchlag erlegen Muſſehl hat ein Alter von
57 Jahren erreicht Mit dem Dahingeſchiedenen verliert der
Kreis Teltow eine ſeiner bekannteſten Perſönlichkeiten

Die Freunde der
Saale Zeitung

werden gebeten auf ihren
Relsen in Rotels und
BRestsaurants überall
z nachodrüceklichst die

Sale Zehn

zu verlangen
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Ausland
Das Attentat von Delßzi

Zu den Gerüchten von einer Verſchwörung in Jndien
über die wir bereits berichteten wird aus London
24 Dez dem B weiter gemeldet

Mit ſehr gemiſchten Gefühlen wird die Nachricht von
dem Attentat auf Lord Hardinge in London aufgenom
men Zunächſt iſt man froh daß der Vizekönig ſelbſt dem
Tode entging Seine Wunden ſind vielleicht nicht ſo leicht
wie man zuerſt hier wiſſen wollte denn es war geſtern noch
eine zweite Operation in der Narkoſe nötig um die Bomben
ſplitter zu entfernen die dem Vizekönig in den Rücken und
in die rechte Schulter gedrungen waren Aber eine wirkliche
Gefahr ſcheint für ihn nicht zu beſtehen Die Geiſtesgegen
wart und Ruhe die Lord Hardinge bei dem Attentat be
wies werden mit Genugtuung anerkannt und die Tatſache
daß die Einzugsprozeſſion ihren Fortgang nahm als wenn
nichts geſchehen wäre als Beweis für die britiſche Kalt
blütigkeit gefeiert

Weniger einig freilich iſt man über die Frage ob die
Tat die eines Verrückten oder eines über die Niederlage
der Türken tieferregten Mohammedaners
oder das Ergebnis einer Verſchwörung vorliegt Die
Mehrzahl der Zeitungen neigt zu der Annahme daß es ſich
um die Tat eines Exaltierten handelt Jn den konſervativen
Zeitungen aber ſcheint man an ein mächtiges Kom
plott zu glauben Die Times bringen übrigens aus
Delhi eine wirkliche Jnformation in dieſem Sinne Jhr
Korreſpondent meldet aus Delh i es ſei feſtgeſtellt daß in
einem Winkel des Daches von dem die Bombe geworfen
wurde Gruppen von Männern ſtanden die wie der
Blitz verſchwanden als das Attentat erfolgte nicht ohne
vorher auf Hindoſtaniſch ihre Zufriedenheit darüber aus
zudrücken daß das Ziel erreicht ſei Das deute darauf
hin daß ſie die Urheber des Attentats geweſen ſeien Jn
der Verwirrung die unmittelbar nach dem Attentat ein
ſetzte weil mehrere Perſonen in der Menge durch fliegende
Splitter verwundet wurden konnten ſie alle entkommen
r ein Komplott ſpräche auch die Tatſache daß die Bombe
ehr gut gemacht geweſen ſei

Die Times ſind denn auch überzeugt davon daß ein
Komplott vorliege und verlangen eine ſchärfere Tonart den
Anarchiſten gegenüber die von den indiſchen Gerichten zu
milde behandelt würden Hiergegen ſprechen ſich die Libe
ralen freilich ganz unumwunden aus Sie wieſen darauf
hin daß eine neue Aera begonnen habe in der die Ge
fühle und Anſchauungen des indiſchen Volkes ſtärkere B
rückſichtigung als früher finden müßten und wünſchen die
Erfolge der letzten Zeit auf keinen Fall durch eine Regak
tion in Frage geſtellt zu ſehen Bei den Beweiſen von
Loyalität und Patriotismus welche die Fürſten in der
jüngſten Vergangenheit gegeben hätten ſei wegen der Tat
eines einzelnen Verrückten eine Panik nicht am Platze
Einen Haufen Unzufriedener würde es immer und überall
geben damit müſſe man rechnen auch in Jndien Das
Attentat ſei kein Beweis daß die an der Spitze Jndiens
ſtehenden Beamten auf falſchem Wege ſeien und es müſſe
auf dem jetzt eingeſchlagenen Wege auf dem man zu engerer
Berührung e den Regierenden und Regierten kommen
wolle fortgefahren werden wenn Jndien blühen ſolle

Annahme des Marokkovertrages im ſoaniſechen Senat
Aus Madrid 24 Dezember wird gemeldet
Jn beiden Kammern des Parlaments wurde geſtern ſpät

abends nachdem auch der Senat den franzöſiſch ſpaniſchen Ma
rokkovertrag angenommen und das Budget erledigt hatte
das Vertagungsdekret verleſen Die Lage der liberalen
Regierung die in Kürze die Vertrauensfrage ſtellen dürfte er
ſcheint einigermaßen geſtärkt obgleich noch vieles unklar bleibt

Kaiſerin Auguſta Stiftung

In politiſchen Kreiſen ſieht man der Entſchließung des Königs
die zu Beginn des neuen Jahres erwartet wird mit Spannung
entgegen

Zur Erhöhung der Heeresſtärke in Frankreich

Der Kammerausſchuß zum Studium der Geburtenabnahme
und ihres Einfluſſes auf die Heeresſtärke in Paris nahm am
Montag grundſätzlich den Plan des Militärarztes Dr Löwen
thal an die Wehrpflichtigen die wegen Körperſchwäche im
Alter von 20 22 Jahren endgültig als untauglich erklärt
und vom Dienſte befreit werden künftig bis zum 30 Lebens
jahre zurückzuſtellen und ſie wenn ſie ſich gekräftigt haben
was man ſehr häufig beobachtet in die Reſerve einzuſtellen
und an den Uebungen ihrer Altersklaſſe teilnehmen zu laſſen
Auf dieſe Weiſe würde nach den Berechnungen des Dr Löwen
thal die aktive und Territoriglarmee etwa 350 000 Mann
gewinnen ohne daß dem Lande neue Anſtrengungen oder
Koſten würden auferlegt werden

Provingzial achrichten
w RNietleben 23 Dez Weihnachtsgeſchenk

Während erſt kürzlich
die alteingeſeſſenen 52er durch Verkauf der Berghalle 19 000
Mark erhielten 1 Anteil 350 Mk haben jetzt dieſe Separations
intereſſenten 44 Morgen Land vom Stadtgut Gimritz umgeben
an die Stadt Halle verkauft Der Preis pro Morgen dieſes
ſandigen Ackerlandes ſtellt ſich auf 1100 Mark Der Vorſtand
der Kaiſerin Auguſta Stiftung des Amtsbezirks Nittleben wird
auch dieſes Jahr als Abfindung für nicht geſandte Nujahrskarten
eine Sammlung zur Erhöhung ſeines Fonds veranſtalten

g Peißen b Halle 23 Dez Pfarrerwahl Durch den
Tod des Herrn Superintendent Hecker machte ſich für die hieſige
Pfarre eine Neuwahl nötig Bei derſelben iſt Herr Paſtor
Krahnemann 5yvHalle als Nachfolger beſtimmt worden

E Brehna 24 Dez Einbruch Jn der Nacht vom
Sonntag zum Montag wurde im Gaſthof zur Stadt Frankfurt
eingebrochen Die Diebe gelangten vom Hofe gut ein
Je in die Gaſtſtube Geſtohlen wurde eine Partie

igarren und Zigaretten auch wurde der Schokoladenautomat
erbrochen Dies iſt nun ſchon der zweite Einbruch in kurzer
Zeit in unſerem Orte

g Dieskau 23 Dez Oberſchenkelbruch Das
5jährige Töchterchen des Hauptwerkſtättenarbeiters Kunze ver
gnügte ſich mit noch mehreren Kindern auf der ſogenannten
Schanze beim Spiel Dabei kam das Kind ſo unglücklich zu Falle
daß es ſich nicht wieder zu erheben vermochte und nach Hauſe ge
tragen werden mußte Der zu Rate gezogene Arzt ſtellte einen
Oberſchenkelbruch feſt

V Deren 24 Dez Kinderheilſtätten
ſtiftung Anläßlich des Scheidens des früheren Landrats
Grafen Hauſſonville war hier auf mehrſeitige Anregung
eine Sammlung unter den Mitgliedern des Merſeburgex
Kreistages veranſtaltet worden um dem ſcheidenden Land
rat eine Ehrung für die dem Kreiſe geleiſteten Dienſte zu
machen Dieſe Sammlung hat bisher über 4000 Mk ergeben
und ſoll auf Wunſch des Landrats der Kinderheilſtätte für
ſkrophulöſe Kinder in Dürrenberg überwieſen werden Der
im Januar zuſammentretende Kreistag wird hierüber Be
ſchluß zu faſſen haben inzwiſchen wird die Sammlung fort
geſetzt und zwar allgemein

V Merſeburg 24 Dez Stadtverordnetenſitzung Die neue Gasanſtalt an der Weißenfelſer Straße
iſt am 14 Dezember in Betrieb geſetzt worden Bürger
meiſter Dr Haacke verwahrt ſich gegen die im Verein für
Heimatkunde gegen den Magiſtrat erhobenen Vorwürfe der
Laxheit ſtellt vielmehr feſt daß derſelbe die Beſtrebungen
des Vereins ſtets warm unterſtützt und bei jeder ſich bieten
den Gelegenheit Entgegenkommen gezeigt habe Die vom
Fabrikbeſitzer Dietrich für die Herſtellung des St Petri
kloſters geſtifteten 3000 Mk ſind aufgebraucht Da aber der
Heimatkundeverein ſeine bisherigen Lokalitäten im alten
Rathauſe verlaſſen muß und demſelben neue Räume im
Kloſter ſeitens der Stadt zur Verfügung geſtellt wurden
müſſen Mittel zur Fertigſtellung derſelben bewilligt wer
den Die Verſammlung bewilligt hierzu 6000 Mk Be
züglich des Schreibens des Prof Wemeke betr Angriffe des
Kreisblatts gegen die Mittelſchule iſt vom Redakteur Heine
eine befriedigende Erklärung eingegangen ſo daß die An
gelegenheit erledigt iſt Das alte r
zur h vermietet zur anderen Hälfte zu ſtädtiſchen

en benutzt werdenZwe

u Weißenfels 24 Dez Anglücksfall Jn der
hieſigen Papierfabrik war der Maurer Rohner auf dem
Zementboden mit der Herſtellung eines Füll Loches für den
Umbau einer großen Maſchine beſchäftigt als plötzlich ein
etwa 12 Zentner ſchwerer Zementblock ſich ablöſte den Mann
an der Schulter erfaßte und mit dem Geſicht ſo in den Sand
drückte daß der Unglückliche erſt icken mußte noch ehe ihm
Hilfe gebracht werden konnte Eine Witwe mit ſieben Kin
ä im Alter von 1 bis 14 Jahren betrauern ihren Er
nährer

Eisleben 24 Dez Aufgegriffen Der Schul
knabe Otto Herrmann aus Hettſtedt der ſeinen Eltern wieder
holt entlaufen iſt wurde am 21 d M abends gegen 8 Uhr
hier wieder aufgegriffen und in Schutzhaft genommen Er iſt
geſtern von ſeiner Mutter abgeholt worden

Ein neuer Weg zur Erhaltung
der Schönheit

Von einer Sachvorſtändigen

Nachdem ich alle mit der Entwicklung und Erhaltung der
Schönheit des Anttitzes zuſammenhängenden Fragen ſeit Jahren
ſtudiert habe muß ich dem höchſt einfachen ſogenannten Abſor
bierungs Prozeß der von Tag zu Tag populärer wird vollſte
Anerkennung zollen

Hunderte von Frauen wenden dieſe Methode im Hau e ſtändig
an Sie handeln nach einem Grund atz der nach meiner Ueber
zeugung ein äußerſt gejunder iſt indem ſie verſuchen die äußere
blaſſe verwelkte Teintſchicht vollſtändig zu entfernen Dieſes iſt
durch die Einwirkang der Atmoſphäre durch den Gebrauch ſchlechter
Seifen und kosmetiſcher Mittel hoffnungslos verunſtaltet worden
und mit Falten und Runzeln durchzogen Sie erſtickt die neu
Schicht darunter die nur darauf wartet befreit zu werden um
ihre junge Schönheit za zeigen

m dieſen Zweck zu erreichen gebrauchen vernünftige Frauen
halbſtartes Eleminit das in jeder Apothete erhältlich iſt Ein
Quantität von ungefähr yixnndreißig Gramm ſollte v
nügen Sie legen es einige Nächte in derſeiben Weiſe wie Cold
cream auf um die häßliche und lebloſe außere Teintichicht abſor
bieren zu laſſen Gutes Cleminzt iſt durchaus nicht unangenehm
und die Rejurtate die auf dieſem Wege erreicht worden ſind
in der Tat äußerſt bemerkenswert
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Neder Die Niederlegung iſt eine Folge der gegen den Kom

Liebenwerda 24 Dezbr AmtsniederlegungIn einem an den Magiſtrat gehe Schreiben legt Kom

iſſtonsrat Fabrikbeſitzer Weiland ſein Amt als Senator

miſſionsrat gerichteten heftigen Angriffe ſeiner Steuerrück

zah ungsangelegenheit alMagdeburg 24 Dez uszeichnung Dem königa Joſef ch ettſee wurde der Aita Profeſſor
perlie en

Stendal 24 Dez Auf dem Bahnhof getötet
Hurch Ueberfahren getötet wurde auf dem hieſigen Staats

geſtern ein bei einem Klempnermeiſter beſchäftigter
Arbeiter Ein Bahnarbeiter erlitt ſchwere Verletzungen
Beide hatten die Geleiſe überſchreiten wollen

Nienburg 23 Dez Verkauf des Gaswerkes Jn
der letzten Gemeinderatsſitzung berichtete der Vorſitzende Bürger
meiſter Mathias über den Abſchluß des Vertrages mit dem
Elektrizitätsverband Anhalt G m b H Nach eingehender De
hatte beſchloß der Gemeinderat einſtimmig den Vertrag zu ge
nehmigen Weiter teilte der Vorſitzende mit daß die Kontinen
tale Gasgefſellſchaft in Deſſau das hieſige Gaswerk ab 1 Jan
19183 käuflich erworben habe und damit in die Rechte u Pflichten
ihrer Rechtsvorgängerin gegenüber der Stadt eintrete Aus dem
Vertragsentwurf iſt beſonders hervorzuheben daß die Konti
nentale Gasgeſellſchaft auf das ihr der Stadt gegenüber betreffs
der Einführung einer anderen Beleuchtungsart zuſtehende Ein
ſpruchsrecht verzichtet und die Stadt von ihrer Verpflichtung be
freit das ſeitens der Kölner Geſellſchaft infolge der Vermehrung
der Laternen inveſtierte Anlagekapital weiter zu verzinſen was
eine jährliche Koſtenerſparnis von ca 400 Mark bedeutet Der
Gemeinderat beſchloß nach eingehender Debatte einſtimmig den
Gasverſorgungs Uebernahmevertrag in der vorgetragenen Faſ
ſung anzunehmen

Altenburg 23 Dez Erleichterung des Fleiſch
ezuges Der Landtag erledigte die Regierungsvorlage
über die Fleiſchteuerung Danach iſt die Regierung er
mächtigt den Fleiſch importierenden Gemeinden 1 für alle
bis zum 31 Dezember 1912 eingehenden Fleiſchſendungen
Zoll und Fracht zu erſtatten 2 für alle vom 1 Januar 1913
eingehenden Fleiſchſendungen nur den Zoll zu erſtatten
3 für alle vom 1 April 1913 ab eingehenden Fleiſchſendun
gen nur den halben Zoll zu vergüten

Gernewitz b Roda 23 Dez Einen Fuchs
lebend einzufangen gelang drei hieſigen Einwoh
nern Meiſter Reinecke ein etwa 12 bis 14jähriger alter
Herr hatte ſich vor einem Foxterrier in einen ſogen Kunſt
bau geflüchtet wurde aber von dem Hund herausgetrieben
ſo daß er den Bau rücklings verlaſſen mußte und hierbei
an den Hinterbeinen gefeſſelt werden konnte Jn einen Sack
geſteckt nahm man ihn mit in den Gaſthof wo er bevor
man das Todesurteil mittels Knüppel an ihm vollſtreckte
ſich noch einmal den Gäſten in ſeiner Größe zeigen ſollte
Der Wirtin Hündlein aber das ſich gerade an einer Milch
ſpeiſe labte ſollte die Wut des alten Reinecke noch zu ſpüren
bekommen denn mit einem Satze ſprang er trotz der an
gelegten Feſſeln auf das Tier und verbiß ſich in deſſen
Schnauze Es bedurfte großer Mühe die beiden Tiere
wieder auseinander zu bringen Das aber ſollte die letzte
Tat des alten Spitzbuben geweſen ſein

Göttingen 23 Dez Ein neuer ſtädtiſcher
Muſikdirektor Seit dem Fortzug des Stadtmuſik
direktors Mundry nach Berlin war der Poſten des ſtädtiſchen
Kapellmeiſters verwaiſt und die Stadtkapelle hatte ſich auf
gelöſt Um den Poſten des Stadtkapellmeiſters hatte ſich
Stadtmuſikdirektor Werner in Freiberg Sachſen beworben
aber ſeine Bewerbung wieder zurückgezogen weil ihm der
ihm angebotene ſtädtiſche Zuſchuß von 9000 Mk nicht ge
nügte Jnfolgedeſſen beſchloſſen die ſtädtiſchen Kollegien
Werner die geforderte Erhöhung des ſtädtiſchen Zuſchuſſes um
3600 Mk auf 12 600 Mk zu bewilligen und ihn als Stadt
muſikdirektor anzuſtellen Zu dem ſtädtiſchen Zuſchuß treten
noch 600 Mk Zuſchuß der Aniverſität ſo daß der neue Stadt
muſikdirektor im ganzen 13 200 Mk Zuſchuß erhält Er hat
ſich dagegen verpflichtet eine Kapelle von mindeſtens 30
ausgelernten Muſikern zu halten und die im Theater er
forderliche Muſik zu ſtellen jedoch nicht mehr gegen Pau
ſchale ſondern gegen tarifliche Bezahlung Der neue Stadt
muſikdirektor wird ſobald als möglich ſpäteſtens aber am
1 April nach Göttingen überſiedeln

Chemnitz 21 Dez Gegen das unſittliche Tanzen
Der Bezirksausſchuß der Amtshauptmannſchaft Chemnitz be
ſchäftigte ſich in ſeiner letzten Sitzung mit den Unſitten im Tanz
weſen Die Amtshauptmannſchaft will eine Polizeiverordnung
gegen das unſittliche Tanzen erlaſſen danach ſoll jedes unſittliche
Tanzen bei Vermeidung einer Geldſtrafe bis zu 50 Mark oder

h PWelag werden Der Bezirksausſchuß
m m Antrage au aß einer Polizeiverordnung gegendas unſittliche Tanzen zu ß Pottze ß sese

Gerichtsverhandlungen
Freiſprechung einer Mörderin

8 Paris 24 Dez Das Schwurgericht hat geſtern die
Frau Bloch die am 31 Juli die Geliebte ihres Mannes
erſchoß freigeſprochen

Kunſt unch Winenſchaft
Der Nachfolger Prof Cohens

Ein Komitee Marburger Studenten erläßt
einen Aufruf in dem es zu der Beſetzung des dortigen
Lehrſtuhls für ſyſtematiſche und hiſtoriſche
Philoſophie Stellung nimmt und die Kommilitonen in
Marburg und anderen deutſchen Univerſitäten zu gleicher
Stellungnahme durch Anterzeichnung des Aufrufs veran
laſſen will Der Aufruf führt einleitend aus Jn Mar
burg iſt der Lehrſtuhl für ſyſtematiſche und hiſtoriſ je Philo
ſophie den bisher Prof Hermann Cohen innehatte durch
einen Experimentalpſychologen beſetzt worden Die Not
wendigkeit einer Profeſſur für Experimentalpſychologie ſoll

Koſten der ſyſtematiſchen Philoſophie nachzukommen Es

verſität Marburg nicht um eine Angelegenheit nur der
Philoſophie ſondern um ein Lebensintereſſe der
Univerſität ſchlechthin Für die Zukunft der deutſchen
Univerſitäten iſt es von entſcheidener Bedeutung daß der
ſſtematiſchen Philoſophie keiner ihrer Lehrſtühle verloren
geht Darum fordern wir daß in Marburg für den an die
Experimentalpſychologie abgetretenen ein neuer Lehrſtuhl
für ſyſtematiſche Philoſophie geſchaffen wird

Eine große Zahl hervorragender Dozenten Deutſchlands
unter denen ſich vor allem die bedeutendſten Vertreter der
Philoſophie befinden hat ihre volle ſachliche Zuſtimmung
oder ausdrückliche Befürwortung des Aufrufs ausgeſprochen
Der Aufruf mitſamt den Unterſchriften wird als eine Kund
gebung der deutſchen Studentenſchaft dem preußiſchen
Miniſterium überwieſen werden

Deutſche Doktordiplome Jn Marburg werden die Doktor
diplome nicht mehr in mittelalterlichem Latein ſondern in deut
ſcher Sprache gedruckt Die Deutſche Med Wochenſchrift
bemerkt hierzu es ſei nicht zu befürchten daß irgend ein neu
gebackener Doktor den Fortfall der Bezeichnung eines Vir
praenobilssimus atque doctissimus die ohnehin nur zu oft in
kraſſem Gegenſatz zu den erlittenen Examensnöten geſtanden habe
ſchmerzlich empfinden werde

Gründung einer Krebs und Lupusſtiftung Der Rektor
der Univerſität Münſter Prof Dr Krückmann erläßt einen
Aufruf zur Gründung einer Krebs und Lupusſtiftung aus
Anlaß des Regierungsjubiläums des Kaiſers Die Stiftung
iſt in der Weiſe gdacht daß ſie die Verſuche zur Erforſchung
der Krebs und Lupuserkrankung durch Geldmittel und die
ſree und Heilung durch Anweiſung von Freibetten unter

ützt

Weltausſtellung für Stenographie Jm Jahre 1914 wird in
Leipzig unterm Protektorate des Königs von Sachſen eine inter
nationale Ausſtellung für Buchgewerbe und Graphik ſtattfinden
Jn Verbindung damit ſoll eine großzügig angelegte inter
nationale ſtenographiſche Ausſtellung veran
ſtaltet werden die vornehmlich eine Ueberſicht über die Entwicke
lung der Stenographie aller Zeiten und aller Völker geben und
die gegenwärtige Verbreitung der Stenographie fowie ihre Be
deutung für alle Zweige des öffentlichen Lebens anſchaulich vor
Augen führen ſoll Die Vorbereitung und Durchführung dieſer
Ausſtellung iſt dem von Staats wegen die Gabelsbergerſche Steno
graphie pflegenden und fördernden Kgl Stenogr Landesamt
Vorſtand Oberregierungsrat Prof Dr Clemens in Dresden

übertragen worden das die Stenographen des Jn und Auslandes
mit der Bitte angeht das Unternehmen tatkräftigſt zu unter
ſtützen

Theater und Munſk
Opernbearbeitungen

Das neuerbaute Deutſche Opernhaus in Charlot
tenburg hat nun auch den Oberon herausgebracht in
der Bearbeitung ſeines Direktors Hart mann Die Ber
liner Muſikkritik hat mit vollem Rechte dieſe Bearbeitung
zurückgewieſen bei der Weber mit heißem Bemühen und
weitgehendſtem Radikalismus durch Hinzukomponieren und
Streichen korrigiert worden iſt Daß die große Arie des
Hüon Von Jugend auf in dem Kampfgefild dem Rot
ſtift zum Opfer fiel und durch die erleichterte nachkompo
nierte Arie Weber ſchrieb ſie in London für den Sänger
Braham erſetzt wurde kann man bedauern Ueber dieſe
Aenderung läßt ſich jedoch hinwegkommen denn es iſt nicht
vielen Heldentenören in Deutſchland gegeben dieſe Kolora
turen makellos zu ſingen Jn der Berliner Aufführung
fehlte aber auch der entzückende Elfenchor dieſe Willkür
bringt eines der wertvollſten Stücke der Partitur in Fort
fall und dagegen wehrte man ſich in Berlin

Die Wüllnerſche Bearbeitung des Oberon ſoll wie es
ſcheint immer mehr zurückgedrängt werden Abermals iſt
eine neue Einrichtung des Werkes von Weingartner
angekündigt die in Hamburg in den nächſten Tagen er
probt werden ſoll

Der alte Oberon in ſeiner allen Regeln der Dramatik
ins Geſicht ſchlagenden höchſt unpraktiſchen Geſtalt wird von
den modernen Bühnenleitern peinlicher denn je empfunden
Aufführungsexperimente bei denen der Muſik Sei

getreten wird müſſen aber in jedem Falle Zurückweiſung
finden Weber iſt ein deutſch volkstümlicher Komponiſt
Um Webers Muſik zu hören kommt man ins Theater So
wie er iſt wird der Oberon den Hörer erfreuen trotz
ſeiner dramatiſchen Fehler Bei weitem häufiger als
Oberon ziert die Zauberflöte den Spielplan der deut

ſchen Bühnen Heute wie vor 100 Jahren nimmt der Muſik
freund den erzalbernen Dialog des Mozartwerkes in Kauf
ohne nach Abhilfe zu ſchreien Und wer ſich gar unterſtände
den Fidelio mit Rezitativen zu verſehen der
Ja gegen ſolche Weltverbeſſerer müßte ein Schutzgeſetz à laPanſiſar eigens geſchaffen werden

Während wir auf der einen Seite die Bemühungen
ſehen den dramatiſchen Anforderungen auch auf Koſten der
alten Meiſter gerecht zu werden ſcheint es ſchon zur Selbſt
verſtändlichkeit geworden zu ſein daß aus Wagners Muſik
dramen Bruchſtücke im Konzertſaal aufgeführt werden
Schüchtern wehrt ſich wohl die Kritik dagegen aber da es
meiſt erſte Bühnenſänger ſind die um ſich auf dem Konzert
podium hören zu laſſen Fragmente aus Dramen hier ſingen
verzichtet die Preſſe allmählich darauf den Lieblingen des
Publikums Unangenehmes zu ſagen Und ſo geſchieht es
ungehindert daß ein befrackter Herr im Konzertſaal ſich
ein Schwert ſchmiedet daß er in derſelben Ausrüſtung weiter
verkündet vom Gral daher geſandt zu ſein während ſein
Vater Parzival gar eine Krone trage Unbekümmert um
Wagners Abſichten jauchzt ein wogender Saal dann einer
Tr hilde und Jſolde zu die eine neue Pariſer Robe
trägtdie Totalität des Publikums fragt wenig nach Art und

Ort Die Meiſter die ſeine Gunſt gefunden haben hört es
in jeder Geſtalt und Form gern

Fritz Neulaenderdurchaus nicht in Zweifel gezogen werden Hingegen er
ſcheint es als völlig ungerechtfertigt dieſem Bedürfnis auf
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eines Mozart Denkmals Jn Fran kfurt ahandelt ſich hier nicht um eine Angelegenheit nur der Uni a ein Mozart Denkmal errichtet das von den Erben des rer

ſtorbenen Rentiers Mack Finck geſtiftet worden iſt Der Magi
ſtrat hat bereits den Mozart Platz für die Errichtung des Denk
mals beſtätigt

Der vierte Wettſtreit deutſcher Männergeſangvereine Es
ſteht nunmehr feſt daß der vierte Wettſtreit deutſcher Männer
geſangvereine um den vor dem Kaiſer geſtifteken Wanderpreis
Ende Mai 1913 in Frankfurt am Main ſtattfinden wird
Da ſchon jetzt 2000 Sänger mehr wie früher angemeldet ſind wird
der Wettſtreit um einen Tag verlängert werden

Hans Pfitzner der bekannte jetzt in Straßburg anſäſſige Kom
poniſt iſt zum kgl Profeſſor ernannt worden

hetezte Depeſchen

Die Londoner Veratungen
Der Standpunkt der Türkei

II Konſtantinopel 24 Dez Die geſtrigen Londoner
Beratungen rufen hier einen äußerſt peinlichen Eindrud
hernor Die Pforte entſandte heute bereits neue Jnſtruk
tionen nach London in denen ſie die traditionellen un
hiſtoriſchen Gründe ihres Feſthaltens an Adrianopel ſowie
ihren Standpunkt in der Frage der Aegäiſchen Jnſeln aus
einanderſetzt Eine diplomatiſche Perſönlichkeit die geſtern
mit dem Großweſir Kia m il ſprach ſchilderte dem Korre
ſpondenten der Frankf Zig den Eindruck des Augenblicks
als die Rede auf Adrianopel kam

Der ſonſt äußerſt ruhige Großweſir zitterte vor
Wutam ganzen Körper Sprechen wir nicht da
von unterbrach er ſeinen Beſucher Keinen Stein
von Adrianopel werden wir abtreten Dazu
bin weder ich noch ſonſt der Vertreter einer Regierung im
ſtande

Vergl Artikel auf Seite

Das Attentat in Delhi
Kalkutta 24 Dez Das geſtrige Attentat in Delhi hat

großes Aufſehen in allen Kreiſen erregt Europäiſche und
eingeborene Körperſchaften bezeugen dem Vizekönig von
Jndien ihre größte Sympathie Die Bombe die geworfen

wurde war mit Eiſennägeln und Schrauben angefüllkt Man
vermutet daß als Attentäter politiſche Fanatiker in Be
tracht kommen Die Tat geht beſtimmt nicht von hieſigen
bengaliſchen Unzufriedenen aus

Die gemeinſame Deklargtion
von Schweden Rorwegrn und Dänermarür

Frankfurt a 24 Dez Bei der Meldung einer
gemeinſamen Deklaration zwiſchen Schweden und Norwegen
und Dänemark über die Feſtſetzung einheitlicher

jNeutralitätsmaßregeln entſprechend der Haager
Konvention handelt es ſich wie die Frankfurter Zeitung
von autoritativer Seite erfährt keineswegs um ein Bündnis
der drei Staaten ſondern lediglich um eine völkerrecht
liche Ausführung des im Haag beſchloſſenen Neutra
litäts Vertrages Naturgemäß beweiſt aber die Tatſache
dieſer gemeinſamen Ausführung den Wunſch einheit
lichen Vorgehens in derartigen Fragen und hat inſofern
auch eine gewiſſe politiſche Bedeutung Aber es iſt wie
geſagt völlig irrig daraus irgend etwas wie ein Bündnis
konſtruieren zu wollen

Die Typhusepidemie in Hanan
H T B Hanau 24 Dez Die Typhusepidemie im

1 Bataillon des 3 Eiſenbahnregiments hat abermals 2
Opfer gefordert Jn der vergangenen Nacht ſtarben zwei
Pioniere die noch als Rekruten dienten Die Zahl der
ſchwer Erkrankten beziffert ſich heute noch immer auf 10
Jm übrigen iſt der Krankenſtand der gleiche wie geſtern
Man hegt die Befürchtung daß die Epidemie noch wei
tere Opfer fordern wird

Permilcdchte Drahtnachrichten

Berlin 24 Dez Der Flieger Helmuth Hirth der
neue Direktor der Albatroswerke hat heute in Johannisthal ſein
Pilotenzeugnis erworben Vekanntlich iſt Hirth der für
Eindecker ſchon längſt die Flugberechtigung beſitzt kürzlich in die
Albatroswerke eingetreten und hat nunmehr das Flugführer
Examen auf dem Doppeldecker beſtanden Die vorgeſchriebenen
drei Achten in der Luft flog er in 200 bis 390 Meter Höhe Jn
einem ungewöhnliche ſteilen Gleitfluge landete der Flieger ſchließ
lich hart vor der Tribüne Sportzeugen waren Oberleutnant
Reebſch und Regierungsbaumeiſter Hackſtädter

Worms 24 Dez Freiherr v Heyl iſt vom Großherzog von
Heſſen zum Wirklichen Geheimen Rat mit dem Prädikat Exzellenz
ernannt worden
er

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Halliſche Schreibſtube
Geueinnütz Nuternehmen Beſchäftigung StellenloſerIräfte für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und
auch ins Haus und nach auswärts

Kerlſtraße 16

it

2794

S l Haſſ Findersohläehterei
Ein tage Spezialgeſchäft am Platze

Jnhaber Richard Hoummaoelnur Magdedurgerfſtr 23 vis à vis Walhalla
e empfiehlt beſtes Rindfleiſchohne Knocher 90 100 Pfa mit Knochen 80 85 Pfg

hacktes 22 25

d ſelle dein e
in 5 Min mit der geſch Haarweller Preſſe RKupid
ſofort Erfolg u ſicherſte Zchonnng d Haare garantleichteſte Handhabung Toupieren u Haarerjatz nicht
nötig dünnſtes Haar erſcheint voll und üppig

Preis Mk frei gegen Nachn Geld zurück
wenn Glossmann Leipzig Sophienſtr 64

n

HausBrot Unter der Marke Hausbrot bringen
wir von jetzt ab ein dunkles herzhaft
ſchmeckendes appetitanregendes Roggen
brot in den Handel Dasſelbe iſt aus ga
rantiert reinſtem und feinſtom Roggen
mehl hergeſtellt und dürfte ein Verſuch
zu dauernder Kundichaft führen

Der Umſatz unſeres erſt kürzlich einge
führten Roggenſchrotbrotes iſt ein be
redtes Zeichen für die Güte und Qualität
dieſes Fabrikates es ſollte deshalb ein
jeder der an Darmträgheit u ſchwerem
Stuhl leidet unſer ärztlich empfohlenes F
ärztl begutacht Roggenſchrotbrot verſuch

Roggenſchrothrot

Gleichzeitig empfehlen wir unſer ſeitSchubertBrot 36 Jahren in Halle gut eingeführtes
wohlſchmeckendes Roggenbrot wovon
täglich rund 10 000 Drpt gebacken und
verbraucht werden 33 33 33 33 33 33

Brot FabrikGebr Schubert

12 Proz Rabatt

Merseburger
xtraße 102

Davon 675

Kösnigetrasge 27 Fernruf s93empfiehlt sich fur bankgeschäftliche Ausführungen
An und Verkauf Aufbewahrung und VoerWert papier e waltung Auslosungs Kontrolle Beleihungenn Depositen Konto Korrent und Wechsel Verkehr

Finlöeung von Kauponu

Wolcdemar Thoss
Bankgesohüäſt Halle a S Sehnlstragse 7 Iempfiehlt sein Lager 405 mündelslcheorer zowie anderer
4 bis 5 Zinson tragender Wortpaplero

Abonnement Sinladung
auf die

Kliegenden Hlätter

1913 I Quartal
Januar März

Erſcheinen wöchentlich einmal
Preis vierteljährlich 15 Vum
mernm für Deutſchland 34650
unter Kreuzband 8 90 durch
die Poſt 3 62 einzelne Num
mer 30 für Oeſterreich
Ungarn 4K 20 h unter Kreuz
band 4 K 46 h durch die Poſt

4 K 40 h einzelne Aummer 36 h für die anderen
Länder des Weltpoſtvereins unter Kreuzband
5 25 inkl Porto

Beſtellungen werden in allen Buch und Kunſt
handlungen ſowie von allen Poſtämtern und
Feitungs Expeditionen angenommen

Am Z Januar 1913 erſcheint Vr 3519 die erſte
Nummer des neuen Jahrgangs

Probenummern ſtehen gratis und franko zur
Verfügung

Mänchen im Dezember 1912

Die Sxpedition der Fliegenden Blätter

Der bikör der

Peères Chartreux
er aus alen Proxesson
in Deutschland stegreioh

m wird
nun mit n enderetikette versehen zum V ver

bracht Letztere dient dazu
Identität der Produkte durch die
Identität der Fabrikanten zu
garantieren In der Tat wurde
nichts anderes geändert als der
Ort der r und ist daher
von nun an nebenstehende Flasche
zu verlangen um den echten

zu erhalten der in Tarragonn von
Pères Chartreux nach ihrem
berühmten ihnen allein be
kannten und mit genau
denselben Pflanxen wie ehe
mals hergestellt wird

Allein vertreter für Berlin

Herren Max Neuber Clo
BERLINM W 16 Kalzer Alle 205

MHallescher
Koklenkof

G m b H
Kontor u Lager
Delitesckerstr G

Fernruf 1430

G H Fischer Bankgeschäftſ ſccicin Kalle a a S

Gütchenstrasse 19 Tel 780
Heilanstalt für Kranke u Erholungsbedürftige

Arztwahkl steht jedem frel
Sohwesternstatjon für Kranken und Wochenpflege

Elektro physikalisches und Röntgen Institut
Operationszimmer Licht

2 alie medizinischen Bucder
I Elektrische und Inhalatioas Apparate

für Asthma und Halsleidende

Raclium Kuren

Magen Darm NervenKranke

J

bei Gicht Rheumatismus Nervenleiden Spezchias Katarrhen d Am ungsorgane rrauenteigen

j sowieiiberhaupt bei Eiterungen und Entzündungen
Besondere Abteilung für Ohrenkranke und für

Kohlensdure sowie
e

Haut und Stoffwechsel
Voghurt Kuren

Bacl Sachsa
Süthard wuneernuren

o Wintersport
Längete Rodolbahbn des Rarres
4600 m Ausk Prosp duroh

Stadtiseho Badeverwaltaung

hellung
T ade dol 23

ad Hermsdorf
a d Katedseoh Sohles Stahidäder Waaserdellverfahbren

für kpilepsle
t Anstalts

Fallzucht hbysterische
Krämpfe nnorhals

fenthalt Stetigo Indivl
auelie Arztlioho 80handiung SO0uER Und WinTER GEOEFFAEVe an die Khräſreksea Hermsdort an der Katzbach oder an äie

Zweigstelle Magdeburg Johannisberg 2

StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt 1 Goh Hofrat I Riohnrela

Mittwoch den 23 Femver
nachmittags 3 UFremden Vorftellun Schau

ſpiel Preiſen
NovitätNovitdätt

Zum 9 MDer liebe Augusfin

Anf 3 Uhr Ende 6 Uhr
Abends 7 Uhr

107 Vorſeeln u i Abonnement
iertel

Jn der NeuJnſzenierung nach
dem Muſter de Wiesbadener

Feſtſpiele

Die Afrikanerin
Anf T Uhr Ende 10 Uhr
Donunerstag den 26 Dezbr

nachmittags 5 rgremien Dorſelluag zu ermäß

Preiſen
Opern Novität Opern Novität

Zum 9 Male

Stella maris
Ev Joh VIII 7

Muſtkaliſches Schauſpiel in 3 Auf
e von Alfred Kaiſer

peelleitung Oberregiſſeur
Theo Raven

Muſikal Leitung Carl Ohneſorg
Anf 3 Uhr Ende 6 Uhr

Abends 7 Uhr
Sonder Vorſtellung b vollſtändig

aufgehobenem Abonnement
Novität Zum 1 Male Nopität

Eva
das Fabrikmüädel

Operette in 3 Akten von Dr M
Willner und Robert Bodanzky

Muſik von Franz Lehär
Spielleitung Karl Stahlberg

Muſikal Leitung Wolfg Riedel
Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Freitag den 27 Dezember
nachmittags 3 Uhr

Weihnachts Kinder Vorſtellung
zu kleinen Preiſen

Nit glänzender Ausſtattung an
Dekorationen und Ko men

Rovität Zum 5 Male Novität
Wie Klein Else das
CGhristkind suchen ging
Weihnachtsmärchen mit Geſang
und Tanz in 8 Bildern von Th
Lehmann Haupt Muſik von

Julius Laubner
Auf 3 Uhr Ende vor 6 Uhr

Abends 7 Uhr
108 Vorſtellun im Abonnemen

4 ViertelEinmaliges Gaſtſpiel der
Hofopernjängerin

Erna Viebiger
Mignon

Oper in 3 Akten mit Benutzung des
Goetheſchen Romans Wilhelm
Meiſters de von Michel
Carré u Julius Barbier Deutſchvon Ferdinand Gumbert Muſit

von Ambroiſe Thomas
Spielleitung Oberregiſſeur

Theo Raven
Muſikal Leitung Alfr Elsmann
Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr

Sonunabend den r Zzzemder
nachmittags 3Weihnachts ä3 orſtellung
zu kleinen Preiſen

Novität Zum 7 Male Novpität
Wie Klein ERlse das
CGhristkind suchen ging
Weihnachtsmärcheu in 8 Bildern

von Julius Laubner

Abends 71 Uhr
109 Vorſelhinge im Abonnement

ziertel

BPDohengrin
Romantiſche Oper in 3 Akten von

Richard Wagner
i Woſſhaus Drosko ws

reiohhalſtige Auswahl
auserlosenstor Deoflkatessen

zu kleinen Preisen
Behagliche Klubzimmer
tär Familien und kleine Gesell
sohattenmn köonnen eut Wunsch

jederseit reserviert worden

Halbheer s Weinstubo

Gr Ulrlohstr 10 Hot linkt
Soparntes Zimmer

tür kleine intme
Fest hehkeiten

Ophsens Waren

vpraiswert und gut

Doppelfocus Gläs s

für Nähe u Ferne
zu Originalpreiſen

empfiehlt

Otto Unbekann
Ia Gr Ulrichſtr 1a

Freutag
Schlachtelest

m Frommse
Liobenauorſtraße

Toptretutger
Topfanfasser

Spultucoher
Staubtheher

BRohnertücher
Sehenortticher

Kaffeebentel
Tellerdeohkohen

SehneeNachf z
SmSÄ

Die Volksküchen
boſinden ſich

b Brunoswarte Nr 31
J Markt im roten Turmren er verabreoecht von

11 r täglich1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 18 PfgMarken zu ganzen und halbon
r wolch 4 an voltobigenTagen n beiden Küchon verwond et

werden können ſind zu b t
z Kaufmann lllo iund bei Herrn Kaufmann ku dwlo
Sarih Leipzigerſtraße 60 Heäbhe
des Leipziger Surmos
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